
Im Geschäftsbereich 7, Medizinisches Leistungsgeschehen und 
Controlling (Leitung: Dr. Philipp Morakis) suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/-n

Medizincontrollerin/Medizincontroller
für die Psychiatrie/PEPP-System 

in Voll- oder Teilzeit

Wir suchen eine Person mit einer abgeschlossenen medizinisch-pflege-
rischen Ausbildung und mehrjähriger Berufserfahrung als Kodierfachkraft 
oder im Medizincontrolling, vorzugsweise im Bereich Psychiatrie und Psycho- 
somatik. Eine Fortbildung im Bereich Gesundheitsökonomie ist von Vorteil. 
Sie sollten sehr gute Kenntnisse im Umgang mit den Regelwerken des 
PEPP- und DRG-Systems, der Deutschen Kodierrichtlinien, der Klassifika- 
tionen zur Kodierung von Diagnosen und Prozeduren und der Abrechnungs- 
bestimmungen besitzen. Ein sicherer Umgang mit den gängigen MS Office- 
Anwendungen, Teamfähigkeit, Flexibilität, Verhandlungsgeschick, hohe  
Belastbarkeit sowie eine hohe Kommunikationsbereitschaft mit allen Berufs- 
gruppen gehören zu Ihren weiteren Eigenschaften. 

Ihre Aufgaben sind:
• Begleitung der psychiatrischen Kliniken bei der Einführung des PEPP-  
 Systems
• Beratung und Schulung von Arzt-, Pflege- und Funktionsdienst zur Doku- 
 mentation und Leistungserfassung
• Schulung und Anleitung von PEPP-KFK
• Überprüfen und Verbessern von Diagnosen, Prozeduren und aller übrigen  
 PEPP/DRG-relevanten Sachverhalte anhand der Krankenunterlagen 
• Überprüfen der Vollständigkeit und Korrektheit der Dokumentation 
• Beratung und Unterstützung bei der Umsetzung gesetzlicher Vorgaben  
 und Regelungen 
• Kommunikation mit den Kostenträgern 
• MDK-Management im Bereich Psychiatrie 
• Beratung bei der Einführung der digitalen Patientenakte 
• Mitarbeit an Projekten des Medizincontrollings
• Mitwirkung und Sichern von Qualitätsstandards 

Die Bezahlung richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für 
den öffentlichen Dienst mit den dort üblichen Sozialleistungen (TVöD-K). 
Interessentinnen und Interessenten mit Schwerbehinderung werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen gerne Herr Dr. Morakis, Telefon: 
0721/974-1014, zur Verfügung.

Wenn Sie sich für diese Stelle interessieren (bei Teilzeitwunsch geben 
Sie bitte die Wochenstunden und die gewünschte Lage der Arbeitszeit 
an), senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter  
Angabe der Kennziffer 57.07 bis spätestens 28.07.2017 an 

Städtisches Klinikum Karlsruhe gGmbH
Geschäftsbereich 2, Personalabteilung 
Moltkestraße 90, 76133 Karlsruhe 

oder bewerben Sie sich online unter personalabteilung@klinikum-
karlsruhe.de. Bitte fügen Sie in diesem Falle sämtliche Bewerbungsun-
terlagen ausschließlich als PDF-Datei bei. Wir weisen darauf hin, dass wir 
aus Sicherheitsgründen Bewerbungen, die eine Anlage in einem anderen 
Dateiformat enthalten, nicht bearbeiten werden.
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